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Planitzer Strandbad eröff net 
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Planitz vor 80 Jahren –
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»der planitzer« erscheint monatlich in den
Stadtt eilen Oberplanitz, Niederplanitz,  Neuplanitz,  
Rott mannsdorf, Hütt elsgrün und Cainsdorf.
Verbreitete Aufl age: 10.000 Exemplare
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vom 05.05. - 02.06.2017

07.05. ab 15.00 Uhr
IMPULS-Gott edienst in der Lukas-
kirche

20.05. 09.00 Uhr
Beginn der Badesaison im Strand-
bad Planitz mit einem Tag der of-
fenen Tür und Möglichkeit zur Be-
sichti gung der Schwimmbadtechnik

20.05. ab 15.00 Uhr
Mitt elalterfest im Lukashaus

21.05. 10.00 Uhr
Motorrad-Gott esdienst vor der Lu-
kaskirche in Zwickau Planitz mit an-
schließender Ausfahrt (s. S. 5) 

In eigener Sache
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»der planitzer« erscheint wieder am 
02.06.2017. Termine, die Sie uns bis zum 
24. Mai 2017 mitt eilen, veröff entlichen 
wir an dieser Stelle. 
Angaben ohne Gewähr!

Titelfoto

Termine in Planitz
Manche Wörter entstehen wie aus 

dem Nichts, verschwinden aber ge-
nau so schnell wieder. Lügenpres-
se zum Beispiel. Was ist nun damit? 
Lügt sie nun nicht mehr oder hat sie 
am Ende nie gelogen und wurde nur 
von frustrierten Zeitgenossen mit die-
sem Schimpfwort in den Dreck gezo-
gen? Vielleicht von allem ein bisschen, 
aber am wahrscheinlichsten ist, dass 
die Presse – gemeint ist natürlich die 
staatstragende Presse, die sogenann-
ten Leitmedien also – so direkt und of-
fensichtlich schon gelogen hat und wei-
ter lügt, aber viel mehr ihr Ziel, das 
Volk, also uns, einzulullen und zu be-
schwichtigen, viel eher durch gezieltes 
Weglassen und Verschweigen, erreicht. 
Haben Sie in den letzten Wochen noch 
etwas von PEGIDA gehört oder gelesen? 
Nein? Gibts wahrscheinlich nicht mehr, 
ist vorbei, hat sich erledigt? Das Gegen-
teil ist der Fall. Das gleiche gilt für die 
Zuwanderung. Hat die plötzlich aufge-
hört oder wird einfach nicht mehr da-
rüber berichtet? Wieviel Zuwanderer 
kommen denn so durchschnittlich pro 
Monat nach Deutschland und wieviele 
werden abgeschoben? Das scheint doch 
längst niemand mehr zu interessieren. 
Wieviel Geld gibt unser Staat dafür aus? 

Neulich fand ich einen Artikel im In-
ternet, der das Thema etwas ausführli-
cher beleuchtet hat. Ein Syrer bekommt 
für seine 4 Frauen und seine 23 Kin-
der rund 30.000 Euro vom Amt und das 
scheint absolut kein Einzelfall zu sein. 
In wieweit hier alles wahr und echt ist, 
kann ich nicht sicher beantworten. Die 
Nachweise für die aufgeführten Beispie-
le sehen zumindest echt aus (https://
www.youtube.com/watch?v=DgDUQ_
Vj0ZY&t=481s). In Ihrer Tageszeitung 
fi nden Sie davon allerdings nie etwas. 
Die widmen sich „wichtigeren Themen“ 
und auch in der Tagesschau und heu-
te-Sendung schweigt man sich darüber 
aus. So kann man also unsere Nach-
richtenmacher und Zeitungsschreiber 
nicht direkt als Lügner bezeichnen, als 
Verschweiger aber auf alle Fälle. Die 
Zeitung mit den vier großen Buchsta-
ben verschweigt sogar, dass ihre eige-
ne Aufl age von über 5 Millionen auf un-
ter zwei Millionen (Exemplare täglich) 
gesunken ist. Woran mag das wohl lie-
gen? Kann es sein, dass die Schlafscha-
fe doch langsam aufwachen und sich 
einfach nicht mehr die Hucke volllügen, 
pardon vollverschweigen lassen?
Das wäre ein gutes Zeichen, meint
Stefan Patzer

Mitte des 19. Jahrhunderts gehörte 
Cainsdorf kirchenrechtlich zu Planitz. 
Der sich in dieser Zeit stark entwic-
kelnde Kohlebergbau ließ die Planitzer 
Bevölkerung stark wachsen und so wur-
de auch die Schloßkirche zu klein für 
die sonntäglichen Gottesdienstbesucher. 
Man entschloss sich Cainsdorf auszu-
pfarren und dort eine eigene Kirche zu 
bauen. Finanziert wurde der Bau aus 
der Arnimschen Kohlegeldstiftung. Die 
Cainsdorfer Kirche wurde am 1.11.1869 
geweiht. Doch Planitz wuchs weiter und 
es musste auch hier eine neue Kirche ge-
baut werden. 1876 wurde die Lukaskirche 
geweiht. Seit einigen Jahren gehört 
Cainsdorf wieder zum Kirchenverband 
Planitz-Rottmannsdorf. Unser Foto von 
der Cainsdorfer Kirche entstand aus 
Richtung Alexanderhöhe. 

11. Planitzer Sektfrühstück
Am 22. April hieß es in Niederplanitz zum 11. Mal „Herzlich 

willkommen zum Sektfrühstück“. Planitzer Unternehmer laden 
ihre Kunden und Interessenten einfach mal zu einem kleinen 
Treffen ein, wo man sich besser kennenlernen kann. Sie stellen 
ihr Unternehmen vor und beantworten Fragen. Das geht leich-
ter als im Geschäft, weil der Kunde nicht gleich den Eindruck 
hat, etwas kaufen zu müssen. Die Atmosphäre ist entspannt. Seit 
ein paar Jahren haben die Initiatoren ihr Konzept verändert. Der 
Spaß für die ganze Familie soll nicht zu kurz kommen und so 
sind neben Hüpfburg und Spielen für die Kleinsten auch kultu-
relle Beiträge und Gewinnspiele mit dabei. In diesem Jahr sorgte 
die Band »Ungeprobt genial« für die musikalische Umrahmung. 
Durch das Programm führte in bewährter Weise Raik Bartnik. 
Die Gewinner des Preisrätsels freuten sich über attraktive Preise.

von-Weber-Straße 7 • 08064 Zwickau-Planitz
Tel./Fax: 03 75 / 79 55 72
E-Mail:    info@glasgestaltung-doerrer.de
Internet: www.glasgestaltung-doerrer.de

• Facett- und Bleiornamentverglasungen
• Glasmalerei
• Sandstrahlverglasungen
• Spiegeldesign
• Ornament-, Struktur- und Antikglas
• Reparaturverglasungen
• Sicherheits-, UV-Schutz- und Dekorfolien

 

Nun sind es schon 10 Jahre, in denen wir mit unserem 
mobilen Fahrradservice Pedalritt er und Frauen, die gern 
mal treten, in Zwickau und großen Teilen Südwestsach-
sens betreuen. 10 Jahre, in denen wir unzählige Fahrrä-
der wieder zum Rollen gebracht und sehr viele Kunden 
glücklich gemacht haben.
Dafür wollen wir uns ganz herzlich bedanken und hoff en, 
dass Sie uns auch weiterhin die Treue halten und unser 
umfangreiches Serviceangebot in Anspruch nehmen.
Seit einem Jahr haben wir zusätzlich zum mobilen Fahr-
radservice, der Ihren geliebten Drahtesel direkt bei Ihnen 
vor Ort wieder fl ott  macht, auch eine Werkstatt  mit 
Fachgeschäft  direkt im Zentrum von Planitz. 
In diesem Jahr haben wir noch einmal komplett  umgebaut 
und eröff nen im Mai eine „gläserne Werkstatt ”, in der Sie 

uns gerne auf die Finger schauen dürfen. Weiterhin fi nden 
Sie ab sofort bei uns einen Schwalbe-Reifen Premium 
Shop , der unter anderem pannensichere Reifen anbietet. 
Im Laden fi nden Sie neben einer exklusiven Auswahl von 
Damen-, Herren- und Kinderfahrrädern und einem großen 
Sorti ment an Zubehör und Ersatzteilen auch E-Bikes der 
neuesten Generati on.
Eine Innovati on der ganz besonderen Art ist ein in Zwickau 
entwickelter und in Sachsen produzierter Elektroantrieb, 
mit dem (fast) jedes herkömmliche Fahrrad nachgerüstet 
werden kann.
Kommen Sie doch einfach mal vorbei und nutzen Sie unsere 
Sonderangebote und Rabatt e, die wir Ihnen anlässlich 
unseres kleinen Jubiläums in dieser Saison anbieten.
Herzlichst Ihr Henryk Unger

elchbike – 10 Jahre mobiler Fahrradservice in Planitz

Öff nungszeiten
Dienstag bis Freitag 10.00 – 12.00 / 14.00 – 18.00 Uhr

… und nach Vereinbarung 

✆01 63 / 500 90 90
03 75 / 567 90 30

✁

Äußere Zwickauer Straße 9
08064 Zwickau-Oberplanitz

Unser Service
• schneller Hol- und 
   Bringedienst
• Service für alle Marken 
   auch „Baumarkträder”
• Verkauf von Fahrrädern,   
   Ersatzteilen und Zubehör
• Reifenservice
• Umrüstung zum E-Bike

Eichenweg 12 · 08064 Zwickau-Planitz
Telefon: 03 75 / 78 63 87 · Mobil: 01 70 / 292 40 61

Trockenbau
Innenausbau
Fußbodenbau

Maler-, Putz- u. Fliesenlegerarbeiten
Abriss und Entkernung
Einbau von Bauelementen

E-Mail: markus-schmucker@t-online.de · www.markus-schmucker.de

VRBAVRBA
Gersdorf GmbH

Michèl Nötzold
Werdauer Straße 162 · 08060 Zwickau

mobil: 01 79 / 455 50 25 · Fax: 03 75 / 540 00 48
e-mail: vrba14909@versanet.de



der planitzer der planitzer

Kennen Sie sich gut aus? Wo wurde dieses Foto aufgenom-
men? Wer weiss, was das ist?

Ihre, hoffentlich richtigen Antworten können Sie uns per 
Post, eMail oder telefonisch übermitteln. Bitte geben Sie für die 
Benachrichtigung der Gewinner unbedingt eine Telefonnum-
mer an.

Einsendeschluss ist der 
24. Mai 2017

Mitmachen lohnt sich auf jeden Fall. Der erste Preis kommt 
diesmal von AWO soziale Dienste Vogtland gGmbH Auerbach.

Der Gewinner erhält einen Gutschein für 5 Tage (Mo -Fr)  
Mittagessen, welches Ihnen nach Hause geliefert wird.

2. Preis ein T-Shirt »der planitzer»

3. Preis ein Schlüsselband »der planitzer«.

Teilnahmeberechtigt sind alle, außer Mitarbeiter der Firmen  AWO 
soziale Dienste Vogtland gGmbH Auerbach und „spatz- werbung“.

Die Gewinner werden in der nächsten Ausgabe, die am 
5. Mai erscheint und im Internet unter www.der-planitzer.de 
bekannt gegeben.

Alle Gewinner werden persönlich benachrichtigt. Gewinn-
abholung bitte direkt bei uns. Auch der 1. Preis (Gutschein) er-
halten Sie bei spatz-werbung.

148. Fotorätsel, 2. Runde

4 5

Eiersuche im Schlosspark
Das gab es in den fast zwölf Jahren seit unsere Zeitung er-

scheint und monatlich den Lesern ihre „rätselhafte Heimat“ vor 
Augen führt, noch nie! Keine einzige Rätsellösung ging bei uns 
ein, nicht mal eine falsche. Das wollen wir natürlich so nicht 
stehen lassen und rufen unsere Leser deshalb auf, noch mal 
mitzumachen. Wir geben ein paar Hinweise, weil es offensicht-
lich doch nicht ganz so einfach war.
1. Man muss schon zu Fuß gehen, mit dem Auto kommt man 
hier nicht vorbei.
2. Schauen Sie nach historischen Gebäuden mit Rundbogen-
fenstern. So viele gibt es davon nicht in Planitz.
3. Es handelt sich um ein ehemaliges Industriegebäude, das 
schon seit vielen Jahren als Wohnhaus genutzt wird.
Also, liebe Leser und Löser: Ran an die Buletten!

Finde das Goldene Ei, hieß eine Osteraktion der drei 
Zwickauer Wohnungsbaugenossenschaften ZWG, WBG 
Zwickauer Land und WEWOBAU, die am Ostersamstag den 
Planitzer Schlosspark in ein riesiges Kinderparadies verwan-
delte. Zirka 3.000 Besucher waren gekommen und damit we-
sentlich mehr als die Veranstalter eingeschätzt hatten. 

Noch bevor der der offizielle Countdown herunterge-
zählt wurde, stürmten die Kinder den Schlosspark und 
suchten 2.500 bunte Nascheier, 10 silberne und natürlich 
den Hauptpreis, das Goldene Ei. Elf glückliche Gewinner 
konnten sich über attraktive Preise freuen. Die Golden-Eye-
Finderin und ihre Eltern verbringen nun ein Wochenende 
mit zwei Übernachtungen und Badeintritt im IFA Ferienpark 
in Schöneck, aber auch alle anderen Kinder und Eltern gin-

gen nicht leer aus. Weitere Preise waren eine Spielebox, ein 
Familienticket für die Kletterhalle incl. Ausrüstung und ein 
Familienticket für eine Kindergeburtstagsparty im Zwickelino.

Vor der eigentlichen Eiersuche konnten die Kinder viele 
kostenfreie Attraktionen im Schlosshof erleben. 

Mit einer derart starken Resonanz hatten die Veranstalter 
nicht gerechnet und so lautete ihr Fazit: Wir brauchen im 
kommenden Jahr mehr Eier… 

Autohaus Kirmse
• Neu- und Gebrauchtwagen
• Service rund ums Auto
• Prüf- und Diagnosearbeiten
• Achsvermessung
• Reifenservice
• Karosserie-Fachbetrieb
• Richtbank

• Lackierung
• Leasing und Finanzierung
• Klimaanlagenservice  
• Leihwagen-Service
• Zubehörshop
• Ersatzteilverkauf und Tuning
• HU und ASU

Zeiten ändern sich. Die Leidenschaft bleibt.
Autohaus Kirmse · Brauereistraße 33 · 08064 Zwickau / OT Cainsdorf

Tel.: 03 75 / 69 00 69 · www.autohaus-kirmse.de

Unsere Öff nungszeiten:
Montag + Dienstag  Ruhetag
Mitt woch – Freitag 16.00 – 21.00 Uhr
Samstag 12.00 – 22.00 Uhr
Sonntag 12.00 – 20.00 Uhr

Samstag, 20. Mai 2017 
ab 20.00 Uhr

»Tanz in den Frühling«
Karten-VVK ab sofort!

Gaststätte Am Kreuzberg
Inhaber: René Ziesmer

Ebersbrunner Str. 26 · 08064 Zwickau-Planitz · Tel.: 03 75 / 283 75 38

8,-€

Brauerei Vielau · Neue Straße 2 · 08141 Reinsdorf / OT Vielau
Telefon: 03 75 / 67 10 12        ·       www.brauerei-vielau.com

Männertag in der Brauerei Vielau
Das hat Man(n) sich doch 
wirklich verdient: Am Männer-
tag mal ein (oder mehr) Glas 
Bier, wie man sie nicht alletage 
bekommt. Echt handwerklich 
gebrautes Bier aus einer der 
ältesten Brauereien Deutsch-
lands, wo noch handwerklich 
gebrauter Gerstensaft  wie zu 
Urgroßvaters Zeiten hergestellt 
und ausgeschenkt wird. In der 
Brauerei Vielau wird dieser 
Traum wahr. Lassen Sie doch 
an diesem Tag das Auto einfach 
mal in der Garage und feiern Sie 
mit Freunden oder der ganzen 

Familie in der Brauerei Vielau. 
Wir sorgen nicht nur für Speisen 
und Getränke, sondern auch für 
gute Sti mmung. Und wenn Sie 
wollen, können Sie sich unsere 
Brauerei an diesem Tag mal aus 
der Nähe ansehen. Führungen 
fi nden an diesem Tag nicht statt .
Die Termine für unsere Bier- und 
Whiskyseminare mit Brauerei-
führung und viele weitere Infor-
mati onen fi nden Sie auf unserer  
Internetseite.

Die näch
sten

Bierseminare

Freitag, 
18.08., 1

9.09. 

20.10. + 
17.11.201

7

jeweils 

von 18.0
0 bis 21.

00 Uhr

Anmeldung erfo
rderlich!

Ihre Biersommeliere 
Petra Lorenz

Kompetenz im Fliegen
· Ausbildung

· Rundf lüge

AERO-Club Zwickau   ·     www.acz.de
Reichenbacher Straße 131    ·     08056 Zwickau
Tel.: 03 75 / 78 11 83    ·     mobil: 01 72 / 371 36 43

im Motor-, Segel-
und Ultraleichtf lug

und Segelkunstf lug
für jedermann

nur fliegen ist schöner…

Kein neues Fotorätsel

Vertreter der einzelnen Genossenschaften „So sehen Sieger aus…“

Fotos: Andreas Löffler
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Seniorenausfahrt

ASB informiert

Planitz vor 80 Jahren
Bleiben wir noch ein Mal dabei, Rückschau zu halten, und 

blättern in der „Planitzer Zeitung“, die 80 Jahre alt ist. Seit dem 
Rückblick im vorigen Heft auf das Jahr 1897 ist viel Zeit verflos-
sen. Das Kaiserreich ging im Feuer des 1. Weltkriegs unter, die 
Weimarer Republik hat der NS-Staat verdrängt. Aus den beiden 
Dörfern Nieder- und Oberplanitz wird 1923 die größte Gemeinde 
Sachsens gebildet und  ein Jahr später zur Stadt Planitz erhoben.  

Dort scheint es  1937 unbeschwert und fröhlich zuzuge-
hen. Manche Arbeitslose haben Arbeit gefunden, z.B. beim 
Autobahnbau, der in diesem Jahr in unserer Gegend  be-
ginnt. Ein reges Vereinsleben blüht, Ausstellungen, z.B. vom 
Schnitzerverein, und Feste sind  an der Tagesordnung. Zwar gibt 
es bei weitem nicht mehr so viele Vereine wie vor 1933, aber die 
braun eingefärbten oder geduldeten sind recht aktiv.

Im Frühjahr werden Baupläne für ein großes, modernes Kino 
bekannt, das „Capitol“ heißen soll, und im Sommer beginnen 
die Erdarbeiten dafür an der Inneren Zwickauer Straße. In der 
warmen Jahreszeit lockt das erst seit wenigen Jahren bestehende 
Strandbad, das modernste weit und breit, viele Gäste an. Nicht 
nur Schwimmfeste und die eben erst gebaute Gaststätte ziehen an, 
sondern auch eine weitere Attraktion. Eine Planitzer Baufirma er-
richtet eine Wasserrutsche. Zwar 
nehmen sich deren Maße gegen 
die der heutigen Plaste-Ungetüme 
recht bescheiden aus. Fünf Meter 
ist sie hoch, die Rutschbahn misst 
knapp 15 Meter. Aber andere 
Freibäder können mit solch ei-
nem Spaßfaktor nicht aufwarten. 

Im Herbst wird das Schloss 
zum Mittelpunkt einer scheinbar 
unbeschwerten Fröhlichkeit. Das 
zum Rathaus umfunktionierte 
Schloss wird zum Austragungsort 
eines ausgedehnten Schlossfestes, 
das seit einigen Jahren Tradition 
zu werden beginnt. Das gro-
ße Gebäude ist samt Park mit 
Teehäuschen prächtig illuminiert, 
etliche Gaststätten sind eingerich-
tet. Eine besonders romantische, 
Ritterstuben genannt, befindet 
sich in einem Keller des Schlosses. 

Noch heute kann  man dort die Reste einer simplen Wandmalerei 
entdecken (s. Foto), die gemütliche Volkstümlichkeit demons-
trieren möchte. Begeistert überschlägt sich fast die „Planitzer 
Zeitung“  bei der Angabe der Besucherzahl, die in die Tausende 
gehen soll.

Aber der aufmerksame Leser findet in diesem Jahr, wenn auch 
klein und versteckt, in der Zeitung Anzeichen einer anderen, 
einer gefährlichen Art.

Schon im Januar meldet sie kommentarlos, dass Butter nicht 
mehr frei verkäuflich ist, sondern nur noch auf die Kundenkarte 
eines bestimmten Lebensmittelgeschäftes abgegeben wird. Das 
ist die praktische Folge von Görings Parole „Das deutsche Volk 
braucht Kanonen statt Butter“ und verweist auf Rüstung und 
Krieg. Dahin zielt auch die scheinbar völlig harmlose Meldung im 
Mai, dass im Gelände des Strandbades viele Maulbeersträucher 
gepflanzt sind. Man braucht sie für die Seidenraupenzucht. 
Und diese Tierchen produzieren die einzige Seide, aus der man 
Fallschirme fertigen kann. Zum gleichen Zweck wird wenig 
später auch der Hang zwischen Schlosspark und Lengenfelder 
Straße mit Maulbeersträuchern bepflanzt. Die gefräßigen 
Raupen sind in der Parkgärtnerei untergebracht. Hinter ihren 

Fressen und Spinnen stecken Rüstung und 
Krieg. Darauf deuten auch etliche Meldungen, 
die im Mai damit beginnen, dass an allen 
Schulen Probefliegeralarme angekündigt wer-
den. Besonders tut sich dabei die konfessio-
nelle Schule der Johannes- Gemeinde hervor, 
die verkündet, dass aller Unterricht in den 
Dienst des Luftschutzes gestellt wird. Auch 
im Hintergebäude der Bielschule frönt man 
dieser Form der Kriegsvorbereitung. In einer 
Ausstellung zum Thema „Das luftschutzbereite 
Haus“ gaukelt man den Menschen vor, wie mit 
ein paar Stützbalken im Keller, einigen Tüten 
Löschsand und einer primitiven Wasserspritze 
ein Haus für einen künftigen Luftkrieg gerüs-
tet werden kann.  Die Volksgasmaske für klein 
und groß  nicht zu vergessen!  

Viele Leute glaubten damals, die dunklen 
Kriegswolken am Horizont würden schon ver-
schwinden, wenn man sie nicht beachtet. Ein 
gefährlicher Irrtum, wie sich zwei Jahre später 
herausstellt.  		    Dr. Günter Zorn

Am Gründonnerstag führte der Cains-
dorfer Seniorenclub »Silber und Gold« eine 
Busfahrt ins erzgebirgische Schneeberg durch. 
Los ging es mit dem Bus  über Cainsdorf, 
Oberplanitz und Neuplanitz über die neue 
Umgehungsstraße. Norbert Hinz übernahm 
die Reiseleitung und hatte die Fahrt orga-
nisiert. Er ließ es sich nicht nehmen, sei-
ne Gäste im Bus in Bergmannsuniform zu 
begrüßen. Erstes Ziel in Schneeberg war 
die St. Wolfgangkirche (Foto re.), wo die 
Senioren neben einer Besichtigung eine 
Orgelvorführung erleben konnten. Zu Fuß 
machte man sich danach auf den Weg zum 

Heimatmuseum der Stadt, wo umfangrei-
che Zeugnisse des erzgebirgischen Bergbaus 
der vergangenen Jahrhunderte zu bewun-
dern waren.

Nach einem sehr guten Mittagessen im 
Ratskeller wurden die Teilnehmer vom Bus 
direkt vor der Gaststätte abgeholt, weil eini-
ge der älteren Herrschaften doch nicht mehr 
so gut zu Fuß waren. Zurück ging es diesmal 
über die altbekannte Silberstraße. Dank der 
guten Organisation von Norbert Hinz war 
es ein abwechslungsreicher und informati-
ver Ausflug in die nähere Umgebung und in 
die Geschichte. 

Das ASB Beratungszentrum im Baikalcenter lädt ein:

	 Kegeln für Senioren
Termin:	 Freitag, 19.05. von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
	 Freitag, 02.06. von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

	 Handarbeiten
Termin:	 Donnerstag, 18.05. von 14.00 bis 16.00 Uhr
 
	 Spielenachmittag
Termine:	 Donnerstag, 11.05. von 14.00 bis 16.00 Uhr

	 Bewegung nach Musik
Termine:		 Montag, 08.05. fällt aus	
	 Montag, 15.05. von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
	 Montag, 22.05. von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
	 Montag, 29.05. von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Schulung für ältere Kraftfahrer am 18. 05. 2017 (Zeit nicht bekannt)
Referent: Herr Möse von der Verkehrswacht Zwickauer Land e.V.
Kostenfrei. Teilnahme nur mit Anmeldung persönlich oder telefonisch.

Alle Veranstaltungen finden in der Passage des Baikalcenters statt. 

Das ASB-Beratungszentrum sucht Wolle und Wollreste zum Stricken 
für Socken, Pullover u.ä

Bücherkiste im ASB Beratungszentrum
Im Rahmen der Bücherkiste können Sie zu den Öffnungszeiten Bücher, 
Schallplatten, CD´s, Videos, DVD´s abgeben, die Sie nicht mehr benötigen. 
Diese werden dann kostenlos an Leser und Interessierte abgegeben.
Infos erhalten Sie telefonisch unter 03 75 / 788 17 12 bei Frau Frind.

Öffnungszeiten:
Montag		  10.00 - 12.00 Uhr  und	 12.30 - 14.00 Uhr
Dienstag			  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag		                  	 14.00 -  17.00 Uhr
Freitag		  09.00 - 12.00 Uhr

Generalvertretung

Cornelia Tautenhahn · Wilkauer Straße 4 · 08064 Zwickau / OT Cainsdorf

Wir sagen Danke!

Bürozeiten: Mo / Fr	 9.00 – 12.00 Uhr
	 Di / Do	 9.00 – 14.00 Uhr
	 Mi        14.00 – 18.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung

Telefon:	 03 75 / 69 24 07 81
E-Mail:	 cornelia.tautenhahn@allianz.de
Web:	 www.allianz-tautenhahn.de

5 Jahre Allianz Generalvertretung Cornelia Tautenhahn in Zwickau / Cainsdorf
Anlässlich unseres 5-jährigen Jubiläums möchten wir uns bei allen Kunden, die 
uns auf unserem Weg begleitet haben, für die erfolgreiche und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit bedanken!

Sehr gern stehen wir Ihnen auch weiterhin als zuverlässiger Ansprechpartner zu 
den Themen Versicherung, Vorsorge, Vermögen, Bausparen und Investment zur 
Seite und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Ihre Generalvertreterin Cornelia Tautenhahn sowie Büroleiterin Isabel Koppetsch

Physiotherapie Geyer mit neuem Angebot
Mit unserer neuen Kolle-
gin, Cornelia Fey, hat sich 
auch das Angebotsspek-
trum unserer therapeu-
tischen Leistungen und 
Kursangebote deutlich er-
weitert. 
So ergänzt die Cranio-
sacrale Behandlung die 
Manualtherapie vom Kopf 
bis zum Kreuzbein und auch 
die Anzahl der Kurse zu 

Entspannung und Gesund-
heitsvorsorge sind mehr 
und vielfältiger geworden. 
Tai Chi, Pilates, Becken- 
bodentraining, Bauch-Bei-
ne-Po und Rückenschule 
sind nur einige davon.
Unser komplettes Pro-
gramm und viele weitere 
Informationen finden Sie 
immer aktuell auf unserer 
Internetseite.

Physiotherapie Jana Geyer · ✆ 03 75 / 788 35 25
Röntgenstaße 7 · 08064 Zwickau-Planitzw
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Gruber-Bauhandwerk G
m

bH

Rohbau • Putzarbeiten • Gebäudesanierung

Christian Gruber
Geschäftsführer

Funk: 0173 570 14 61

Marksteig 12, 08062 Zwickau
Telefon:		(0375) 7 88 39-86
Telefax:		 (0375) 7 88 39-87
E-Mail:		 info@gruber-bauhandwerk.de
www.gruber-bauhandwerk.de

Planitzer Strandbad eröffnet die Saison am 20. Mai
Ursprünglich war die Eröffnung des Planitzer Strandbades in 

diesem Jahr für den 13. Mai geplant, weil der März überdurch-
schnittlich warm war und die Städtische Bäder GmbH sich sicher 
war, alle erforderlichen Arbeiten bis zu diesem Zeitpunkt erfolg-
reich abschließen zu können. Objektleiter Sven Rinas und sein 
Team geben seit Wochen schon alles, um dieses Ziel zu erreichen. 

Aber jetzt hat Petrus selbst den Eröffnungstermin auf den 20. 
Mai verschoben. Für manche Arbeiten, z.B. das Erneuern von 
Fliesen, war es im April einfach zu kalt und so bleibt nur zu hof-
fen, dass dafür der Sommer lang und warm wird und sowohl 
Badegäste als auch Badbetreiber entschädigt werden. 

Was erwartet die Besucher des Planitzer Strandbad nun in die-
ser Saison, die übrigens die 21. seit der kompletten Umgestaltung 
ist? Sven Rinas antwortet auf unsere Fragen. „Wir sind seit März 
täglich im Einsatz. Manche meiner Bekannten fragen, was macht 
ihr denn so lange, aber hier gibt es allerhand zu tun. Nicht nur 
Rasen mähen. Wir haben den kompletten Planschbeckenbereich 
erneuert. Die Fliesenschäden, die der Winter hier hinterlassen 
hat, werden beseitigt und die technischen Anlagen wie Filter und 
Pumpen müssen überprüft und gewartet werden. Wir wollen un-
seren Besuchern ein Bad präsentieren, dem man sein Alter nicht 
ansieht. Eigentlich ist nach 15 Jahren bei derartigen Einrichtungen 
eine Generalsanierung fällig, aber wir haben uns jedes Jahr ins 
Zeug gelegt und Reparaturen nie auf die lange Bank geschoben.“

Wenn das Planitzer Strandbad am 20. Mai pünktlich 9.00 Uhr 
mit einem Tag der offenen Tür eröffnet wird, können sich die 
Besucher auf vieles freuen. Die komplette Gastronomie ist wie-
der am Start und die Besucher können an diesem Tag auch wie-
der hinter die Kulissen, sprich in die Pumpen und Filtertechnik 
unter dem Bad schauen. Die Becken – Gesamtfläche 3.000 m2 mit 
ca. 4.000 m3 Wasserinhalt sind noch zu beheizen. Derzeit halten 
sich Wasser- und Außentemperatur bei ca. 10 °C noch die Waage, 
aber das wird sich noch ändern. Nicht geändert haben sich hin-
gegen die Eintrittspreise. Die sind zum Vorjahr stabil geblieben.

»der planitzer« im Urlaub
1. „Hallo aus dem sonnigen Paguera 

auf Mallorca von der Familie Ronny 
Ebert, Jacqueline Meier mit gemeinsa-
men Töchterchen Clara. Wir genießen das 
schöne und warme Wetter auf Mallorca 
und schicken viele liebe Urlaubsgrüße 
an die Redaktion und alle Daheim geblie-
benen.“

2. Jürgen Schwarz aus Cainsdorf war 
im Februar mit seiner Frau in Ägypten. 
Auf dem Foto zu sehen am Badestrand 
vom Makadi Palace Hotel.

3. Katrin und Christian Murawski 
waren auf Madeira. Sie haben dort eine 
Levadawanderung (Levadas: künstli-
che Wasserläufe) von Ribeiro Frio nach 
Portela mitgemacht. 

Frau Murawski schrieb: „Es ist eine 
der wunderschönsten Levadas von 

Madeira. Man konnte das Schauspiel 
von Licht und Schatten durch die Blätter 
der Lorbeerbäume genießen und wir 
hatten einen herrlichen Blick auf den 
Adlerfelsen.“ 

4. Simone Warth und Stephan Reichelt 
erholten sich im wunderschönen Hotel 
Vivanta by Taj in Bentota / Sri Lanka am 
Indischen Ozean , hier zu sehen am Strand 
von Bentota, Felsen im Meer. Der Fels 
sieht größer aus als er ist. 

5. Am weitesten gereist sind Michael 
Dietrich und seine Frau. Sie unternah-
men eine große Vietnamrundreise. Von 
Hanoi ging es nach Halong zum Hon Gai 
Hafen (Foto). Hier fuhren sie durch die 
Halong Bucht in Richtung Bai Tu Long.

2 3
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Lengenfelder Straße 100 a · 08064 Zwickau-Planitz
Telefon: 03 75 / 21 46 36 73 · Fax: 03 75 / 214 98 03
Mobil: 01 62 / 405 50 41 · Email: weidtstephan@yahoo.de

Ab sofort bietet Cornelia Spier unter 
dem Namen DELFI® ein neues Angebot 
für Eltern mit Babys von 6 Wochen bis 
zur Vollendung des 1. Lebensjahres in 
Zwickau / Planitz an. 
In den Kursen können die Babys ihrem Bewegungsdrang ungehindert 
nachgehen und mit Mutter und / oder Vater eine intensive Zeit ge-
nießen. Dabei wird spielerisch die individuelle Bewegungs- und Sin-
nesentwicklung der Kleinen u.a. durch Lieder, Finger- und Tastspiele 
sowie interessante Materialien gefördert. Der Spaß miteinander und 
die Freude aneinander sollen dabei im Mittelpunkt stehen. Die Eltern 
lernen durch die verschiedenen Anregungen seitens der Kursleiterin 
die Fähigkeiten ihres Babys zu unterstützen und gewinnen dadurch 
an Sicherheit und Vertrauen im Umgang mit ihrem Baby. Gespräche 
über aktuelle Themen sowie praktische Tipps geben den Eltern eine 
zusätzliche Orientierung.
Wenn Sie neugierig geworden sind, dann informieren Sie sich unter 
www.delfi-zwickau.de

Neues Kursangebot für Eltern mit Baby 

Kontakt:	 Cornelia Spier · Richardstraße 14 · 08064 Zwickau 
	 Tel.: 01 79 / 796 95 39 · info@delfi-zwickau.de
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Frühlingsfest in der Tagespflege
Am 7. April fand das erste Fest von jährlich 4 Veranstaltungen 

in der Niederplanitzer Tagespflege »Äskulap« statt. Der 
Frühling kommt und auch für die Senioren hieß es an diesem 
Tag, mit Musik hinein in den Frühling. Nach einem gemein-
samen Kaffeetrinken und anregenden Gesprächen mischte 
Alleinunterhalter Wolfgang Erler die Seniorenrunde auf. Mit 
Schlagern, Volksmusik und Hits von gestern und heute wurde 
den Gästen der Tagespflege und ihren Angehörigen nicht lang-
weilig und wie im Fluge waren drei Stunden vergangen. Die 
Mitarbeiterinnen der Tagespflege um ihre Chefin, Eva Dürr, küm-
merten sich liebevoll um ihre Gäste und ließen es an Essen und 
Trinken an nichts fehlen.  Nach einem gemeinsamen Abendessen 
ging es mit dem hauseigenen Fahrdienst zurück nach Haus. Nun 
freuen sich die Senioren schon auf das »Sommerfest«.

Tag der offenen Tür in der Gärtnerei Püschel
Frühlingszeit ist Pflanzzeit im Garten und auf dem Balkon 

und so ist es zur guten Tradition geworden, sich zum Früh-
lingsfest in der Gärtnerei Püschel in Oberplanitz zu treffen. 

Am letzten Aprilwochenende standen hier die Blumen, 
Pflanzen und Sträucher im Mittelpunkt des Interesses, aber 
auch das Essen, Trinken und die Unterhaltung kamen nicht 
zu kurz. In gewohnter Professionalität bewirtete die gesamte 
Gärtnersfamilie ihre Gäste und Kunden mit leckeren Suppen, 
Eintöpfen, Kuchen und Torten, aber auch Broten mit Speck-
fett und Kräuterbutter. Natürlich alles liebevoll hausgemacht. 
Kaum jemand ging mit leeren Händen nach Hause. Die neu 
erworbenen Pflanzen sollen den eigenen Garten schmücken. 

Nun hoffen alle auf einen sonnigen Frühling. 
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www.planitzer-sektfruehstueck.dewww.planitzer-sektfruehstueck.de

Sponsoren und Unterstützer
Augenoptik Planitz • Autoservice Raumschüßel • Bäckerei   Tauscher • Bayerl-Asseku-
ranz • Gaststätte »Zum Stern« • Globus Zwickau • Göbau • Ihr Mietkoch Karsten Bonitz • 
König-Shop • Maler Palette GmbH • Rechtsanwaltssozietät Oertel / Gläser / Klapper •
Solar + Haustechnik Meyer GmbH • Steuer- und Wirtschaftsberatung Ines Scholz •
Webkommunikation 24 UG

Wir bedanken uns bei allen Firmen, 

Vereinen, Sponsoren und Unterstützern 

und natürlich ganz besonders 

bei allen Besuchern und Gästen 

für ein gelungenes Fest und 

freuen uns auf ein Neues im Jahr 2018!

Tischlerei Armin Klaus • Deutsche Vermögensberatung Simone Pech  • Sonnenapotheke • nanoBAD • Werbeagentur 
Format F • Physiotherapie Mühlberg & Heinig • Äskulap Pfl egedienst • Autosattlerei / Möbelpolsterei Volker Tutschek • 
Wasserbettenstudio Silvio Türschmann • Fernsehservice Geisler • MK Küchenstudio Mautsch GmbH • Bäckerei Holger Löffl er •   
Orthopädische Schuhwerkstätten mit Laufwerk • Strunz  –  Computer & Kommunikation • Evy’s Haarmoden • Beauty Dream Nagel- & 
Kosmetikstudio • Tierarztpraxis Ulf Richartz • Reisebüro Raik Ebert • Wohnwagenvermietung Richter • Montage- und Reinigungs-
service Kröner • Die Schneider Gruppe • Steuer- und Wirtschaftsberatung Ines Scholz

Die ausstellenden Firmen und Vereine
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